
Von Familienfreundlichkeit 
bis Platzgestaltung...

MitMachStadt - Ideen für Kommunikation, 
Vernetzung und Aktivierung
25.09.2025, 10 - 15 Uhr, Stadtlabor Wittenberg
Markt 3, 06886 Lutherstadt Wittenberg

Bürgerräte als 
Beteiligungsinstrument in 
der Kleinstadt
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Herzberg (Elster)
Herzberg (Elster) ist eine Kleinstadt mit ca. 9.000 

Einwohnern am Ufer der Schwarzen Elster und 

zwischen den Metropolen Berlin und Leipzig gelegen. 

Als Kreisstadt des Landkreises Elbe-Elster gehört sie 

zur Lausitz-Region.

Große Herausforderungen: Gestaltung Herzberg zum 

attraktiven & identitätsstiftenden Standort für 

Wohnen, Arbeiten, Wirtschaft und Kultur; AfD 

stärkste Partei im Landkreis; prognostizierter 

Bevölkerungsrückgang; geringste 

Steuereinnahmekraft; hochschulferne & 

strukturschwache Region; Fachkräftemangel

Städtebauförderprogramm ˍLebendige Zentrenˎ



Zukunft wird von allen 
gemacht!

PROGNOSEN MIT BEVÖLKERUNGSRÜCKGANG & VERLUST DER 
LEBENSQUALITÄT ZWINGEN ZUM HANDELN UND DAS 

GEMEINSAM! 



Åmöglichst vielen Bürger/innen Gehör schenken

Ådiejenigen erreichen, die sich sonst selbst nicht 

beteiligen würden (sich im Hintergrund verhalten, 

sich nicht trauen)

Åbreites Spektrum an Meinungsbildern erfüllen 

Ålösungsorientierte Verfahrensweise etablieren 

ÅWillen der Bürger/innen abbilden & Politik beraten

ÅImageverbesserung der Stadt in 

Planungsprozessen ˅  bessere & frühzeitige 

Angebote schaffen (Phase 0)

ÅExperimentieren in der Auswahl der Zielgruppen: 

projektbezogen & generationsübergreifend

ÅBeteiligungsgrundlagen & Bewusstsein schaffen: 

ˏIch kann mitgestalten!ˎ 

Ziele der 
Verwaltung



Neue Prozesse sind in typischen Verwaltungsstrukturen 

meist nicht gern gesehen. Sie bedeuten mehr Arbeit, 

mehr Zeit und mehr Wissen.

Umso wichtiger ist es, diese Wahrnehmung aufzubrechen 

und in Form eines internen Leitbildes zur Entwicklung 

einer Beteiligungskultur, diese erst einmal nur die 

Mitarbeiter*innen betrifft, neu zu entwickeln. Darauf 

aufbauend sind Leitziele für eine moderne und offene 

Bürgerbeteiligung nach außen zu formulieren.

"Das haben wir schon immer so gemacht, zieht nun nicht 

mehr."

Verwaltung ist 
skeptisch



Reaktionen der Verwaltung
Ein Trip mit vielen Hindernissen (am Beispiel: Etablierung des Bürgerrats in die 

Verwaltungsprozesse)

SACHBE-

ARBEITERIN
STADTPLANERINFACHBEREICHS-

LEITERIN BAU

FINANZ-

ABTEILUNG
EXERNER BERATER

ES KANN LOS 

GEHEN... 

PROJEKTPLAN 

STEHT!

motiviert überstimmt ablehnend zurück -
haltend

diskussions -
freudig

ab-
wartend

PROZESSMANAGERIN/S

TRATEGISCHE LEITUNG

VIEL ARBEIT, ABER 

WENN ES DANN EINE 

VERBESSERUNG IST, 

MEINETWEGEN.

DAS BRINGT MIR 

DOCH NICHTS. NUR 

NOCH MEHR ARBEIT.

FÜR DIE BÜRGER 

SCHEINT ES GUT ZU 

SEIN.

WIEVIEL GELD 

BRAUCHEN WIR? IST 

DAS WIRKLICH 

NOTWENIG?

DIE SOLLEN SICH 

ERST EINMAL ALLE 

EINIG WERDEN.



Eine Strukturierung bzw. Modernisierung muss sich den Gegebenheiten 
des Umfeldes und der Entwicklung anpassen sowie stets das Leitziel 
verfolgen, eine digitale, innovative, serviceorientierte, teamfokussierte & 
familienfreundliche Kommune zu sein!
,,Eine Optimierung der internen Prozesse härt nie auf. Es besteht ein 
stetiger Wandel gepaart mit neuen Herausforderungen und Bedarfen 
unserer Bürger/innen, Familien, Zuzüglern & Rückkehrern vor Ort!"

Modernisierung 
der Stadtverwaltung 
als Grundlage für die 
Umsetzung neuer & 
aktiver Beteiligungs -
formate 

Bürgermeister

Fachbereich 3.0
Bürgerdienste, 

Sicherheit & Ordnung

Fachbereich 4.0 
Bauen und 

Stadtentwicklung

Fachbereich 1.0
Zentrale Steuerung & 

Services sowie Familie & 
Bildung

Fachbereich 2.0
Zentrale 

Finanzleistungen

Team 1.1
IT-Steuerung und

-Sicherheit

Stadtverwaltung Herzberg (Elster)

Team 1.2

Personalmanagement

sowie Kita & Schule

Team 1.3

Kultur & Bildung

Team 3.1
Bürgerservice & Wahlen

Team 3.2
Ordnungsangelegen -

heiten,
Brand - und

Katastrophenschutz 
  

Team 4.1
Bau- und 
Planungsangelegenheiten

Team 4.2
Gebäudemanagement

Team 2.1
Haushalt, Buchhaltung & 
Steuern

Team 2.2
Kasse, Mahnwesen, 
Vollstreckung

1.01
Büro des Bürgermeisters/

Kommunalpolitik

1.02
Zentrale Organisation

1.03
Archivwesen



Den Wandlungsprozess voran treiben, den Change - Prozess in 
Gang bringen, Wissen und Erfahrungen einbringen und die 
unterschiedlichsten Bereiche zusammenbringen.

Eine Organisationseinheit, die die Wünsche und 
Anregungen der Mitarbeiter*innen und 
Bürger*innen betrachtet, Beteiligungsformate 
entwickelt und diese optimiert und transformiert.

Unsere 
Beteiligungseinheit

Die Unterstüzung des Bürgermeisters sowie vertrauensvolle und 
respektvolle Kommunikationsformen sind Voraussetzung. 
Neben dem Aufbau einer geeigneten Beteiligungsstrategie, 
einem Beteiligungs - Fond und einer kritischen Analyse der 
Ergebnisse.

Part 1 -  Grundstruktur
Teamarbeit und Aufgabenverteilung 
Fachereich 1.0 als Impulsgeber, Pilotphase und Unterstützer
Bürgermeister als Chef der Beteiligungsformate

Ziele: Beteiligungsleitziele, Beteiligungsstrategie, analoge und digitale 
Prozesse, Innovationsfelder, Auswahl und Vorbereitung von Projekten, 
Pilotphasen, Vorbereitungsarbeiten, Begleitung und Umsetzung 

Part 2 -  Leiterstruktur Part 3 -  Lotsen
Aus jedem Team können bis zu 2 Lotsen 
bestimmt bzw. gelost werden, die zum einen 
Beteiligung als wertvolles Instrument erachten 
und diejenigen, die sich nicht trauen oder 
zurückhaltend sind, um sie zu motivieren ihre 
Ideen einzubringen -  Leitzeile aus Part 2 
werden mit Maßnahmen hinterlegt und bieten 
so den Grundbaustein für den 
Beteiligungsprozess 

Einbindung der Fachbereichsleiter*in zur 
Wissensvermittlung & Verdeutlichung von 
Prozessoptimierung und Methoden zur 
Mitarbeiterbeteiligung und 
Bürgerbeteiligung sowie Erarbeitung der 
Leitziele für die jeweiligen Fachbereiche 
(Optimierung/Bestätigung der 
Projektidee) 

Part 5 -  
Kooperationspartner*in
projektbezogene Einbindung & Recherche 
nach potenziellen Unterstützer*innen, wie 
Landkreise, Land & Bund, Wissenschaft, 
Netzwerken und Innovatoren aus den 
Bereichen Projektenwicklung, Beteiligung, 
Mediation, Wirtschaft, Bau, Energie, 
Stadtentwicklung, Mobilität, Gesundheit 
und Ehrenamt etc.

Part 4 -  Stadtmacher
Gezielte Einbindung bestehender Bürgerräte 
und (neu)geloster Bürger*innen mit digitalen 
und analogen offenen Beteiligungsformaten 
des Ehrenamtes, der Wirtschaft, der 
Bildungseinrichtungen, des Gesundheits -
sektors, des Verkehrsmanagements, der 
Immobilienmanager und Wohnungs -
gesellschaften, der interessierten 
Bürger*innen, der Kinder & Jugendlichen, der 
Senior*innen etc. 

Feste Hierarchien, dauerhafte Strukturen 
und eindeutige Prozesse wandeln sich in 

"Koziliare Organisationsformen" 
(gemeinsame Lernprozesse).
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Besonders wichtig ist es, von Anfang an die politischen 

Akteure über die neuen Beteiligungsformate & Verfahren 

zu informieren, um Missverständnisse, Bedenken und 

Vorurteile auszuräumen:

ÅInformationen in Fachausschüssen

ÅEinladung der Fraktionsvorsitzenden zum Austausch

ÅBeteiligung in der Änderung der 

Einwohnerbeteiligungssatzung

ÅEinladung zur Endpräsentation der Workshops - 

Vorstellung durch die Stadtmacher

"Sie wünschen uns viel Glück!"

Politik 
einbeziehen!



Um diesem Verfahren mehr Gewichtung, 

Verstetigung und gesetzlichen Hintergrund zu 

verleihen, ist es seit dem 12.03.2022 

Bestandteil (als neuer § 6) der 

Einwohnerbeteiligungssatzung der Stadt 

Herzberg (Elster). 

Verankerung im 
Ortsrecht 



Das Modell der Stadtmacher/innen!
= projektbezogener Bürgerrat, der über

ein aufsuchendes Losverfahren
gegründet/zusammengesetzt wird

WELCHE BETEILIGUNGSFORMATE ERREICHEN & MOTIVIEREN 
UNSERE BÜRGER/INNEN? 

WIE KANN DEMOKRATIE IN HERZBERG AKTIV GESTALTET WERDEN?



Einblick in die Praxis



ÅBürgerrat ˏRadeln in die Zukunft#Villaˍ, 2022: Projekt ˏLandesinitiative Meine Stadt der Zukunftˍ 

(MIL); Entwicklung von Leitzielen für die Mobilitätswende Herzbergś (Voraussetzung für 

Verkehrskonzept); Workshops & Beteiligungsplattform

ÅBürgerrat ˏFamilienfreundliches Herzbergˍ, 2023: Projekt ˏFamilienfreundliche Städte und 

Gemeindenˍ (MGS); Entwicklung von Zielen & Maßnahmenempfehlungen für familienfreundliche 

Strukturen; Umfragen/Bedarfserhebung & Ideenwerkstatt

ÅBürgerrat ˏLebendige Innenstadtˍ, 2024 bis 2025: Projekt ˏHerzberg besser machenˍ (Körber 

Stiftung); Entwicklung von Ideen für temporäre (PopUp) und langfristige Gestaltungsmöglichkeiten 

(Voraussetzung für Marktkonzept); Tischgespräche & PopUp-Marktausstellung

ÅBürgerrat ˏAnkerpunkt für kulturelle Bildung, Teilhabe & bürgerschatliches Engagementˍ, 2024 - 

2025: Projekt ˏHaus IIˍ (MWFK); Entwicklung von Ideen und Maßnahmen zur Stärkung von 

kulturellen Bildungs - Teilhabeangeboten sowie Unterstützung des Ehrenamtes (Voraussetzung für 

Nutzungskonzept ehemaliges Schulgebäude); Workshops, offene Bühne, Kreativfestivals

Projekte/Reallabore als Auslöser



Familien-
freundlichkeit

Innenstadt -
belebung

Unsere Bürgerräte -  Themenvielfalt

Kulturelle Bildung 
und Teilhabe

Leitziele für die Mobilität Herzbergs 
als Grundlage für das 

Verkehrskonzept, langfristige 
Etablierung als Mobilitätsbeirat & 

Etablierung Tag der 
Verkehrsberuhigung

Ideen und Impulse zur Nachnutzung 
eines leerstehenden Schulgebäudes, 
Bedarfsakquise für Spiel- sowie 
Begegnungsflächen, Ausbau 

vorhandener und neuer Angebote

Förderung der kulturellen Bildung, 
der kulturellen Teilhabe und des 
bürgerschatlichen Engagements - 

Aufbau eines kulturelen 
Ankerpunktes als zentralen 

Willkommenshub

Mobilitäts-
wende

Leitziele für die Innenstadtbelebung 
und Marktplatzgestaltung mit 

temporären Testphasen als PopUp-
Ausstellung & Priorisierung über 

Beteiligungspostkarten


